
Statistisches Bundesamt

Verkehr

Reihe 2
Eisenbahnverkehr

Februar 2OO1

Fachserie I

S ia.'Lil,iil:.i., rq Ei_il-lrlesanrl
Biblro'rirei;' Do!.unrcniatron - ArchiY

1,
a a a

OO



Hcrausgeben Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

a Fachliche lnlormationen zu dieser Veröflentlichung können Sie direkt beim Statistischen Bundesamt erfragen:
Gruppe V C, Telefon: 06 11 / 7521 15, Fax: 06 1'l 172 40 00 oder E-Mail: eisenbahnverkehr@statistik-bund.de

Yedeg: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslleferung: SFG - Servlcecenter Fachverlage GmbH
Posttach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: O 70 7'l / 93 53 50
Telefax: 07071 /93 53 35
lntemet: http://www.s-l-g.com
E-Mail: staba@s-f-g.com

Erccheinungsfolge: monatlich

Erschienen im Mai 2001

Preis: DM 8,70 I EUR 4,45

Bestellnummer: 2080200 - 0'l 102

Recyclingpapier aus 100 7o Altpapier,

E Daten aus dieser Verötfentlichung sind auch in unserer Datenbank ST ns-BUND als Zeitreihen gespeichert und können
gegen Entgelt via lntemet (www.statlstik-bund.delzeitreiMrome.htm), auf Dlskette, Magnetbandkassette oder CD-
ROM bezogen werden.

Nähere lnlormationen dazu erhalten Sie telefonisch unter:
06'11 / 75 - 27 16 oder - 22 56 oder per Fax unter 06 11 I 72 40 OO.

lnformationen über das Statlstische Bundesamt und sein Datenangebot erhalten Sie:

. im lntemet: http://www.statistik-bund.de

oder bei unserem lnlormatlonsservice
65180 Wiesbaden
. Telefon: 06 11 / 7524Os
o Telefax: 06 11 / 75 33 30
o E-Mail: into@statistik-bund.de

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2001

Für nichtgewerlcliche Zwecke sind Vervieltätigung und unentgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe
gestattet. Die Veöreitung, auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedarf der vorherigen Zu-
stimmung. Alle tibrlgen Rechte blelben vorbehalten.

aI



Erläuterungen

Esenbahnverkehr im Februar 2001

lnhalt

Seite

4

5

6Monatsergebnisse 2@1

Tabellenteil

1 Gesamtübersicht

2 Güterverkehr der Eisenbahnen im Februar 2001

2.1 Belörderte Guter im Wagenladungwerkehr nach Hauptverkehrwerbindungen und Guterarten ...

2.2 Geleistete Tonnenkilometer im Wagenladungwerkehr nach Hauptverkehrwerbindungen und Guterarten 9

2.3 Beförderte Griter im Wagenladungwerkehr nach Bundesländern bzw. Gebieten 10

2.4 Eleförderte Guter im Wagenladungwerkehr nach Hauptverkehrwerbindungen und Bundesländem bzw.
11

2.5 Verkehrsverflechtung nach Guterabteilungen 13

Anhang

Auszug aus: Regionalvezeichnis f,lr die Verkehrsstatistik - Vezeichnis der Verkehrsgebiete und
16Verkehrsbezirke

Gebletsstand

Angaben fur die Bundecrepubllk Deutschtand nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.19S.

Zeichenerklärung Abkärzungen

7

8

-=

0-

x=

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten
weniger als die Häfie von 1

in der btaen besetäen Stelle,

iedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
Angabe fällt später an
keine Angabe. da Zahlenwert
nicht sicher genug

Mill.

Mrd.

t

Pkm

tkm

= Milllon

= Milliarde

= Tonne

= Psrsonenkilometer

= Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

8,R2. 02t2@1
-3-



Rechtsgrundlage und Erhebungogcgenstand

ÜOer Oie dem öffentllchen Verkehr dienenden Eisenbahnen

wird aufgrund der VerordnurB über eine Esenbahnstatlstik

vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem 1.1.1966 eine

Elundesstatistik durchgelührt. zuletzt g€ändert durch das 2.

StatistikbereinigungsgeseE vom 19.12.1986 (BGBI. I S.

2555). ln diese Statistik werden alle Unternehmsn elnbezo-

gen. die Esenbahnverkehr betrelben, glelchgültig ob der

Schwerpunkt dsr wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unter-

nehmens in dissem Bereich, in dnem anderen verkehrs-

wrtschaftlichen Sektor oder außerhalb der Verkehrswirt-

schaft lie$. Die Erhebungstatbastaind€ beziehen §ch stets

nur aul den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgeblet

Erhebungsgettiet ist die Bundesrepublik Deutschland nach

dem Gsbistsstand ssit dem 3.10.1990.

Erficbungeumfang

Die Esenbahnstatistik orfaßt monatlich die wichtlgsten

Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen.

Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrec*en §ch aul cbn

Personenverkehr uncl clen Gri'teryerkehr. B€im Guterver-

kehr wrcl neben dem frachtpllichtigen Verkehr auch der

Denstgutverkehr dor Esenbahnen ermittett.

Auekmftspfllctil

Zur Esenbahnstatistlk sind alle Untenphmen auskunfts-

pilichtig, welche dem öffentlicten Verkehr dienende Esen-

bahnen beteiben.

Haufi erkehrsverblndungen

ln der Guterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-

kehrwerbindungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hiezu zählen

alle Sendungen von einern Bahnhol zu einem anderen

Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,

ob derTransport auch über Strecken außerhalb des Er-

hebungsgebietes geht oder ob der Emplangsbahnhol ein

au§ilndischer Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-

bungsgebietes mit dem Ausland.

- Dwclpangwerkehr = Verkehr zwischen Gebieten aufler-

halb des Erhebungsgebietes durch ctas Erhebungsge-

biet.

Yerkchrsbezlrke und Güterklasslfl kaüon

Der regionalen Darstellung des Grl'terverkehrs liegt das

'Vezeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,

Stand: Januar 2001'. zugrunde.

Der Nachweis der Grlrterart erfolgrt nach dem 'Gr.lterver-

zeichnis fr.r die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969'. Die An-

gaben frlr die Guterabteilung 9 werden getrennt nachge-

wiesen als 'Andere Halb- und Fertigerzeugnisse' und 'Be-

sondere Transportgriter'.

StalrstkJrd Burdelamt. Fsdtss R ErMbehnv€rkehr, @.1200 1

Erläuterungen
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Eisenbahnverkehr im Februar 20Ol

lm Personennahverkehr wurden die Ergebnislieferungen von einigen marktbedeutenden
Eisenbahnunternehmen im Verlauf der letzten Monate bedingt durch konzeptionelle Ande-
rungen bei der Datenerhebung mehrfach für bereits gemeldete Ergebnisse der Vorperioden
rückwirkend korrigiert. Diese Anderungen sind in den nachfolgend veröffentlichten Daten
berücksichtigt.

lm Personenverkehr wurden im Februar 2001 insgesamt 154,9 Mill. Fahrgäste (- 2,1 o/o

gegenüber Februar 2000) im Eisenbahnverkehr befördert und eine Verkehrsleistung - das
Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der jeweiligen Fahrtenweite
von 5,48Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht (-1,3%). lm Fernverkehr wurde
hierbei eine Abnahme um 6,3 % auf 10,3 Mill. Fahrgäste registriert;
die personenkilometrische Leistung ist dabei um 0,9 % auf 2,52 Mrd. Pkm
gesunken. lm Nahverkehr wurde mit 144,6 Mill. Beförderten Personen ein

Verkehrsverlust von 1 ,8 o/o bzw. mit 2,95 Mrd. Pkm ein Minus von 2,1 % festgestellt.

lm Güterverkehr nahm die beförderte Transportmenge beim Wagenladungsverkehr, der
99,9 % des gesamten Transportvolumens ausmachte, mit 24,9 Mill. t um 0,2o/o zu; die
Verkehrsleistung erhöhte sich auf 6,49 Mrd. Tonnenkilometer (+ 2,2o/o).

Der Dienstgutverkehr ging - bedingt durch Verlagerungen in den Wagenladungsverkehr -

im Februar 2001 um 12,5 o/o auf 21 000 t zurück.

Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im Februar 2001 auf insgesamt
1,32 Mrd. DM (+ 0,1 Yo). lm Personenverkehr konnte mit 795 Mill. DM ein Plus von 1,6 7o

registriert werden; die Einnahmen im Güterverkehr sanken um 2,1 o/o aut 527 Mill. DM.

ln den Monaten Januar bis Februar 2001 wurden im Personenverkehr insgesamt

323,5 Mill. Fahrgäste befördert (+ 0,0 % gegenüber dem vergleichbaren Vor-
jahreszeitraum) und eine Verkehrsleistung von 1 1,44 Mrd. Pkm registriert (+ 0,4 %). lm
Fernverkehr betrug die Anzahl der beförderten Personen 21,8 Millionen
(- 4,4 %); die Verkehrsleistung betrug dabei 5,21 Mrd . Pkm (- 0,5 %). lm Nahverkehr wur-
den 301,7 Millionen Fahrgäste befördert (+0,4%), wobei die Verkehrsleistung um 0,9%
auf 6,21 Mrd . Pkm zugenommen hat.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 48,4 Mill. t (+ 0,5 Yo)

befördert; die Verkehrsleistung ist dabei um 2,9 o/o auf 12,43 Mrd. Tonnenkilometer
gestiegen.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 2,68 Mrd. DM

(+ 3,5 %). Davon erbrachte der Personenverkehr 1,63 Mrd. DM (+3,7 o/o). lm Güter-
verkehr iagen die Einnahmen mit 1,06 Mrd. DM um 3,2o/o über dem Vorjahresergebnis.

Statistrsches Bundesaml, Fachserie 8, R 2, Eserüahlwerkehr, O2l2@1
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Einheit Januar Februar Mäz April Mai

Monatsergebnisse 2001

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl'

Pelsonenverkehr

Beförderte Personen
insgesamt....
davon : im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr....

im Nahverkehr.....

Mittlere Fahrtweite
davon : im Fernverkehr

im Nahverkehr

Güteruerkehr

Beförderte Güter
insgesamt

davon : frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenki lometer
insgesamt

davon: frachtpflichtiger
Wagenladungsverkehr

Dienstgut

1000 r 23 493 24916

Berichtsperiode 1. Hal

Juni

Staf rs0larro3 Bunderamt, Fadlsano R Ersonbahnwrkrhr, @/2(Et

1 000
1 000
1 000

1000 t
1000 t

Milt. tkm
Mill. tkm

168 448
11 520

157 128

5 953
2 692
3 261

23 469
24

5 940
7

1 54 899
10 323

144 576

5 484
2 520
2952

24 895
21

6 485
6

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

35
244

20

35
2y

21

km
km
km

Mi[. tkm 5 947 6 491

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 2)

insgesamt
dar. aus: Personenverkeh13)

Güterverkehr.........

km

M|II. DM
M|II. DM
M|II. DM

253

359
830
529

1

261

322
795
527

1

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

-5-



Tabellenteil

I Gesamtübercicht

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl )

Personenverkehr

Beförderte Personen
insgesamt.....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...,

im Nahverkehr....

Veränderung

gegenüber

Vorjahres-
zeitraum in %

1 000
1 000
1 000

158294
11 021

't47 273

5 557
2ilz
3 014

154 899
10 323

14 576

548/.
2 520
2952

24895
21

6 485
o

322
795
527

-2,1
€,3
-1,8

-1,3
-0,9
-2,'.|

o,2
-12.5

323446
22840

300 606

48 105
45

12 073
13

2 591
1 567
1 024

3235/'7
218/.3

301 705

48 364
45

't2 426
12

2681
1 625
1 056

0,0
4,4
o,4

Mittlere Reiseweite
insgesamt....
davon : im Fernverkehr .........,

im Nahverkehr ..........

Güterverkehr

Beförderte Güter
insgesamt

davon: frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr..

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

davon: frachtpfl ichtiger
Wagenladungsverkehr..

Dienstgut

Mittlere Versandweite ....

Verkehtseinnahmen 2)

insgesamt
davon: Personenverkehr3)

1000 r 24871 24916

11 397
5237
6 160

11 437
5212
6213

35
239

21

o,2 48 150 48 409

....... Mill. Pkm
........ Mill. Pkm
........ Mill. Pkm

0,4
-0,5
0,9

35
24

20

km
km
km

35
231

20

0,3
4,1
0,5

35
229
20

0,9
5,8
-0,2

1000 t
1000 t

248/.7
24

6 348
7

0,5
0,0

0,5

2,9

2,9
-6,1

Mill. tkm 6 355 6 491 2,1 12 086 12438

Mill. tkm
Mill. tkm

2,2

km

-22,8

1,9 251 257 2,4261256

321
783
538

M|II. DM
MiII. DM
MiII. DM

0,1
1,6

-2,1

3,5
3,7
3,2Güterverkehr..

1 ) VorläUfiges Ergebnis.
2) Ohne Umsatzsteuer.
3) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).

Staüsüldlü 8rrü€!cnü, Fachratc 8, R 2, Ei.a$dlrrGddr, (Pr2CDl

Januar bis FebruarFebruar

20012001

Veränderung

gegenüber

Vorjahres-
monat in %

2000
Einheit

2000
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2 OIJETERYERKEHR DER EISEIIBAf$EN IM FEBRUAR 2OOI

2,1 BEFOERDERTE OUETER IM I{AGENLAUNßSVERKEHR MCH HAUPWERXEHRSVERBINUNßEN $D GUETERARTEN

6UEIERARTEN

I N S G E,S A I{ T

6UEIERAEIEILIJIS

L I{DtIIRTSCH. ERZ. U. AE
AIO.MHRIAß$IITTEL
FESIE }lIN.8REIU\IST.
IIINERAL(ELERZ@{. U.AE
ERZE,I'ETALLAEFAELLE
EISEN,NE-+GTALLE
STEINE U.ERDEN
OUEJSA{ITTEL
CHE},I. ERZEI,,@{ISSE
§ID. I{AL8-I'. FERT IGE RZ
BES. TMNSPORTOUEIER

OUETERTIAUPTORTJPPEN

L I{DI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEEENDE TIERE

CETREIOE
XART$FEIJII

AIO.MHRIABE.IITIEL
11 ZIJC(ER
12 OETMA{XE
13 ArO.oEIr[rSgrIrEL U.
1{I FLEISCH,EIER,I{ILCH
16 OETREIDE U. AE.ERZO
17 FUITER,.IITIEL
18 GLSAATEN,FETTE A'€
FES]E ITIN. BREIIIIIST.
21 SIENT(}ILE,-BRIXETI
22 BRAIIIKIULE U.A.,TOR
?3 KoXS

TC\NEN

HAUPTVERKEHRSVE RB INDTJIS

EIIWEWERKEHR VERS^ND IN EIFFANE AUS
OAS AUSLAITD DEM AUSLAND

rs ?37 A7S { 313 2tE 4 738 804

DURCTIGAISS-
VERXEHR

INSOESAI.IT

24 8S4 S19

604 878

71 557
4 s94N 2L?
5 :XE

116 168ß3
t7 725

3 503 873
8115 153a4 5?2

27ß%2
810 1188
341 *B

cll &t0u 37L
78Sl 691

3 S0lI 612
1 753
2§E2
1 817

!83
805
892
008
6&t
001{&tI 076

709
573

2@
237
052

227 0154sE 2S6«§ 056
1 2@ 210

194 709
78 6&t

247 6@
224 245

1 058 5:t47§ 3ß
6 657

44 372

401 966
3 309

53 519
90 688
74 944I 8S2

1112 919

2n 809
sE 7S7

1 0118 179

44 LU
2!E

12 65St

2L
I

'?
970
061

247 r6s
24 ß7
223trJ

m zLS
7 217

15 850
60 878
45 800

1 01t8 179

5l 907
34 160

1 0!r4 1118l3t 103
542 25t
691 38Et
456 2S4
18 888

305 067
434 558
969 03'

tt 4i2
I 982

t89
!l!t 871

70§:,

ls 787
5 558

6!t3m
5 1ts8
4 070

7511 010
1188:r€ s0

13 8542 7773ta 4124s 2&t

25 s55

404 9412

e4 a4ß
22 E)0
3 7!6

27 t7t267
1S 970
z3 008
2 178

47 632
154 157
r50 587

278 31r
108 476
34 331

2g:l 905
340 4r8
862 076ß4 Aß
128 {8Ss4 960
809 308

2ß4 3?3
0&l s!ts
064 984
ESt 228
451 4113
561 830
682 556
7&l 867
107 260
740 %7

ozi
2S8
915
380
966
160
t02

594
437
7ttß
016

0119
687

108
97362nß

I
4
4

73

I SE8

t2 987
2 7Sß

r90 268n
15 077

FruECHIE,OEruESE
IEXTILE ROIST(rFE
HOLZ tnD KORX
AJCGRRIJEBA{
PFL.U. TIER. R(}IST.^I\I

01
02
03
04
05
06
0!,

I 1194
79 6418
!B 071
8 8€t0

!El7 06!t
a 522llE 666

ß0
114
:84ß4

2t

l3
t2

18 8SS

168 003
2 89S

49 597
38 373
46 1S5

7 3t2
106 !80
r77 734
327 r55?5ß3
47 3ß

252ss 641
187 303
268 719
54 2rt
40 673

167 986
44 67
42 ttr
7 008

3 (El

100 44r
2 0L5

58 1«l
s0 74i2
4 !116I 14ft

2t7 7ß

989 0:t9

§3 ß72ß7
30 1180
27 !€9
15 530
1 601tß 724

074ß2
618
!84

2 lss

t4 794
2 45t8ß 5,94ß 764
3 77ß

30 102
6 St88

so1gl 128
302

:BGE
6 5Sr

17 llE
8 579
7 017

17 81t9I 585

47 88S
29 163
57 S7
36 006
17 488
55 l:E
20 669

e39rIt 706

3
1I

I
2

I{I1€RALGLERZq\I. U. AE.
31 ROH€S EROGL
32 KRT,FTST[trFE,HEIZ(trL
!I3 MIUR-,R FFI]€RIEoA3l !,|L\ERAL(ELERZ0N. AIS

EISEI{,IE{.GTALLE5I RO'EISEN,-STAHL
52 STAITLH LBZETß
53 ST B-,FoR}|ST HL U.A
64 STAHLBLECTI. MAIDSTAH
55 RüIRE,OIES§EREIERZO
56 I€+ETALLE,-HALBUU

STEII€ U.EROEN
61 SA[O,KIES, BItris, TtN
62 S LZ.SCHT.EFEL.-KIESdl AN).srEtr€ u.ERDs{6{ ZE}G!{T,toLK
66 GIPS

51 255ß t22
sts 126

r00 302

60 857
716 852
t§5 506
131 76E

1 2t
4

558
834I 275

7 416
28 {s'
@ 94i2I 031
21 088

4 12774
a 58S

llsB

ERZE,IGTALI.AEFAELLE{I EISEITERU
lIE I€{GTALLERZE
'ß EISEIT.,STAHLAEFAELL

I 1l2t 641r§ 131
1 164 {56

z:E 8S
L lß 7L3

I 074 597
B 2?2

7A q76
276 t72
1108 !60

136
8

155
174
37 687
4 844

590 307

100 lso
3 404?§ a24

732 5S
472 02ßßN4
187 789

1rß 573
27t Aß
{l2l 558
342 118

6 557
86 00t

56 l&t
576 3gt

69 Tu).IllIN.BAUST(rFE

DTJEIGEI{ITTEL
71 NAT.DUEI§EI{ITTEL
72 CHEil. TXJEI€E}IITTEL

CHE}I. ERZEtJg{ISSE
81 CHB{.CRI.nDST.U.A.
82 ALWINIWO(\O
&I BET{ZOL,IEER U.AE.
8{I ZELLSTTIFF. ALTPAPIER
&! AID. CHEI{. ERZIJGNISS

A'\lD. IIALE-U. FERTIOERZ.
91 FAHRZET.GE
92 LTNHASCHINENgI EL. ERZGT{., I{ SCHINEN
94 EBIH{AREII U.A.S OllS-U. A. llIN. l.lAREN
95 LEDER-U.TEXTILMREN
S7 SC{STIOE I{AREN AIS.

BES. TRATTISPoRToUETER
99 BES. TRAAISPORTOUETER

43'ta55 l6Et
1126 8:€

653 62!r2 156
12 915

103 557
303 951

13 050

2fi8

50 1134
671
1t86l3

5
2

565
477
2@
91680

8td.ü!€lr- fuü-1fl!, Fdrraia t @t2gJ1

2 750 Sß7 573 052 150 687

I

1
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2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN II'I FEBRUAR 2OO1

2.2 GELEISTETE TOIU{ENKILOIIETER IM I.IAGENLAOIJI€SVERKETIR MCH HAUPWERKEHRSVERBINDI,JISEN IND OUETERARTEN

1 OOO T6AIENKILI}.1ETER

HAUPWERXEHRSVERB I[{DUI\ß

LAND{IIRTSCII. ERZ. U. AE
AND. r\AHRIJNO$.IITTEL
FESTE MIN.BREIU{ST.
MINERAL(ELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E ISEN,NE-MEIALLE
STEINE U.ERDEN
DUETSEüITTEL
CHEM. ERZEUGNI SSE
AND. HALE-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORT6UETER

OUETE RHAUPTGRUPPEN

L^IIIDI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 I(^RTOFFELN
03 FRUECHTE,GEruESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ I,JND KORK
06 A,EKERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROHST.AiI

ATID. MHRIJNGSI{ I TTE L
1l zucKER

GETRAENKE
AND.GENUS$ITTEL U.
FLE ISCH, EIER,MI LCH
GETREIDE U. AE.ERZO
FUTTEffiITTEL
T,ELSAATEN,FETTE AIS

FESTE MIN.BREiI{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

MINERALOELERZGN. U. AE ,3I ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 I.,IINERALOELERZGN. ATIG

ERzE,METALLAEFAELLE4I EISENERZE
1I5 NE-iIETALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

E ISEN,IIE-IIETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
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2.5 Vcrkchrsvcrflcchtung im Fcbruar 2fi)l nach G0tcnbtcilungen
in I ü)0t

Nr.
das
VB IFI

VcrSrrd

ä.

0r6
113
3r8
0'6
1r3
3rE

u. E.Frstr n1n.8r€nnstofte

3l r8
!§:6,7

l{lnera1öl.rzgn. u. ä.

46,8
0r0

0r1

o12
5'0
116

67 rs
13,11
85,1

412
1r0
017
4r4
6r5
416

Z3rS
0r3
1r3
0r3

11,8
4'3
2rg
l13
0r5
0r9

ll,2§r7
2,s

1Er9
012

2,t2
0r1
3r9
012
o14
3r6§14
0r9
o17,,?

:
:

012

0r6
47,4
4'8
o14
3r9
2,Q
0r8(ß,5

ll,6
6r9

l5,7
37 rl

1r0
ll, I

70,2
317

,0
,4

10,;
5r1

2012
9r9
012
0r3

.;1
24,7

213
0r3
0r0
0r114r!
0r9
3r8
0r9
0rl
3r0lr0
lri

a19
10r0
0r1
0r5
0r7t,?

38r1

1r6tul,8
0r8
0r3

r;8
2l140,!

ori
0r5
0r1

orI
0r1

303r5
0r0
6r9

0r8

=ori
8r9

2r9
o,;gr1

0r0
1612,8

1:€

3901,4

0'l

0,10rl

0r3
4120rl0rl0rl
013
014lr7
0r3
l12
016
0r1
219
O'4
ot2
1r5

18,6
0r5
0r5
011

34,3

1,:
t,:

041
04i2
0,43
044
061
052
0Ei:t
054
061
071
072
081
@2
0&l
olt1
092
os[t
0!E
101
toz
r03
l01l
lll
Ltz
Lzl
t2:27n
124
131
t32
141
142
1,4lil
151
152
l5:l
161
t62.
16Et
166
166
171
t72
173
181
LAz
183
r84
186
191
192
lsE
194
201
2022ß
20426
206
207
ztL
22txtl
232ß
24L
2422ß
2Ut

lrl7
6
0

lL2tß
r24
1!B
t111
742tß
t5tlv 7,3
ltiEl
161
LAz
lEr
166171 2,7173 3,7
ta2
l&r1811 0,0
185

l2o2
l2og
l2o4lztr 498,8
tz21lan ts,zln2 0,8lzß
l24tl2e 3,St2ßlz44 36,3lß2 0,s
t253lae o,?
1255 5114,1
t2ßt
1ru.lzßl.rt
lzlz tß,2
1273
l2?4
l27s
I sonst.
IBRD iNX}l,1I
I

I eooleso 219,9l35r 6,1
I 38r t,4
| 370lesr 0,9lll9r 7 ,B
I !I3B
l3sg
I 440
I 44rlu2lwlßl4ß
lM7
I 44s
I 4Eo
l4s2
l453
I {Es
I 486
l4sl
l{7o
I 4Bll4ßlsao 0,91651 1115,61560 551.8lAI. 1094,1

10.., zs4,s
I

lZus. 11S,5

irE - 1,2410 - 0,24l - lrluE - 0,14/ß - 1,1452 0,71161 0,0 a?,7470 ß,6 118,0ß-0r1{85 - 0,16{0 3,1 2,2551 ,{5,5 4i2,1556 2,6 3,3560 4,2 37,8591 t,4Sonst. - 0,1Al. 131,1 291,9

d.EU 73,4 11p,8

Zus. 171ts,9 1906,7

Eus,i&tallabläIle

3r;_

0rl

413tßr7

48,;tt,:

0rl
213
0r8

116,7
012
0r1
0r10rlo,: a;6

61{,90r!

18.7
:

str3r7tß12
191, 1
27,8
617

ß160rl2l,t

0

0r3
ü212

012
0r6
214
3r4

18r6
31,6lr7

162,9
5r4
0r5
3r5

18,7
214

18.6
lOrS

2ßr7
el,5
31,6
19rz
12,5
2,7ß'6

11, I
27,9
3,?
7r9

l5,O
0r8

13.03rl
2r8
5r8
3r5

10,0lr6
014
4r4
118
7r5
0r3
s,5

21.2lr5
0r3
1r5lr{
8r9lrl
0r8
l17
l13
2rO
9r5
o17
216
l12
7,?
3r3lr7

13rg
5r9
0r3

015
020
03rou
0!B
0ll1
042
01[304
051
052
05:t
05{
G1
071
072€1
@i2G!
091
0s,2
ogt
0s4
osE
101
toz
rGt
104
111
112
Lzltß
t24
131
t32
1!E
141
t42
lllir
151
152
158
161
76'2
lEt
r64
16518
171
172
173
181
t82
l&t
184
191
192
lSt
1S4
201
202
2Gl
204
206

!;7

sq,

l14lr6
0r3

11,6
12,0
0'5
0r6

7417
1r0
012n,7
012ßr7

LT rz
014
0r7

19r3
89,3
0r9
1r8
0'0

1612,8

O12_

lr8
2t4
0r4,,:

0ro
0r1
0r1

15r3
124,1
52,7

0r0
315

l5,9

0r30'l

012_

I

2ß,?

o;6
19,0

0r1

12,80rl

2tSß'30rl
0r3
0'5
0t7

109 r5
2ro
212
0r4

1lo2,

15,9

0ll
014
015
016
018
019
020
031
032
0lxt

BRD

-13-

ooutschlard
Ard.t{ahrurEsnitt.t I

I202 0.1 -l203 0,3 0,712@ 0,4 -l207 1,4 0,512tt - 0,21221 7,2 lo,3l2?l 3,8 7,41ß - 0,11ß2 2,4 l,7lß3 s.8 -lffi 5,3 o,3l6t 3.0 -lß2 0.3 -l272 2.9 -l273 6,2 6,51275 - 0,61Soßt. 0,0 0,1IBRD S,8 98,81

lu,o
I 3oo
lgzo
l3El
l3s3
l360
I gsr
l3s1
IsSB
l3so
I asr
1392
l"q?
I gsl
l?q
l3s6
I gsz
l3s
I 410
I 440
l4gt
lflqsl4ß
I 449lß2
I as3
I 4ss
I 46r
lAtolmr
I 4s3
I 4ss
I 4ss
I szo
l53o
I s4o
I ssr
lsss
Is6o
I s7o
lsTs
lsss
I ssr
I sonstIn.
1 r..,
lr*.
I r""t"
I oro
I ors
I ors
I o2o
I o41
lo42
I oEl
l062
I os4
I 06r
I 071
lo72
I oBl
loB2
I o8s
I osr
I os2
I os3
I ogalos
I ror
I ro3lrlr

0,2 2,91,5 2r5- 0rl
0,,11- 0rl0r9 0r1l0,0 0,60,5 0r0- 0r30r5 3r8
0r!
1r1

1r3
0r6lrl
l17
5r1
o14

o,!
312
0r9
1r8o,:

0r5
012
0r1
317
516
012
0r8
0r3

0,0
34,2
2l,o 56,9

1!13,0 207,3

nln. Br€nnstoffa
17,8 8rl

6Cr50rl
0130rl

2t2,4
22r!

orr_

0,1
0r6
0r9

0'6
lr0
lr5
lrl
lr3

17,a
514
014
I'S

lE,2
l12
or4
219

3,?
lr5

20ra
4r9
5,3lrl
0r0
0rl
212

108,5

o14
78r1

U7,0
184r6
958, I
184,8
55, I
!r',9
26,1
11,9
37rg

170, 1
6r5

16,0

:
180,4

84rg

"r 
tr_

LO,2
31Fr8
305,0

1351,1
15,9

22,6
or7

119r9
22'?
16,0

1r13,0 0r0or2 QrZ

LanÖrlrtsch.Erz.u.ä. I

I272 5.3 -l273 6,2 o,3l274 2,3 0,71275 0,6 -lsonst. 0,0 -lBRD 2A,8 2A,81
Ino 11.0 l4.ll290 0,1 o,9l300 2,9 31,2 I!62 - 0,61:Eg 0,2 0,51!€0 2,7 r,1l.€1 7,4 -l!€4 - 0,31:88 - l,5llxlo 0,0 0r 1 |

iEs t2;4 0;6:NE 0,1 0,2:87 2,5:88 - 0,2440 - 6,5ull 0,1 19,2uya - 1,545 - 3,54ß - 4,6447 - 0,6{11s, - 0,8,!150 - 2,2452 - 6,0153 - 13,1q5,4 - 2,2{85 0,1 0,5461 3,4 t8,2470 0,4 53,94lfil 0,1540 3,9 0,8551 2,5 55,8555 1,2 1,1560 0,1 §,2575 0,1591 615Sonst. 0,1 0rlAl. 51,9 278.3

ct.EU 44,7 155,3

Zrrs. ß1,7 508,1

o14orl

0,4
0rl
219
216
lr7
0'3
0r1
0r7
2rO
5r50rll'2
0r7
6r5
2r5
0r5
2rL
0.2
0r8
0r3
0r7
212
or7
0r0
2'0
1r5
1r0

10,5
1r3
0r1
4r7

0'5
0'2

14,2lr5
0r7
716
lr90rl2'l
1r9
1r5
0r30rl
0r6

10,6
17 r7
0r90rl

27r0
0r?
2,!
0r5

12r3
1r6

30, e
213
019

;0
,0
,0
,2_

,:
,8
,1

0
0
5
0
0
0
0

0

0
5

0r1

1r!

Ard. !,lshrungsnlttel
011 0,5 1,00111 0,3 0,2016 0,6020 0,6 20,70:B t,2 0,1042 l3r2 7 rl041 - 4,7051 8,7 0,005El 0,1 0,2061 10,8 3,062 3,5 or9071 0,4 1,2081 0,9 t,70s1 0,5 2,20s2 - 0r40$l 5,5 0,3
101 - 0,4111 0,4lz3 0,0 0r7124 - 1,4t9, 0,11&l 0,9 2rl141 0r8151 2,0 L,7L52 0,4 or2161 1,3 1,5t62 0,0 0,7lEl - 0,2156 - 0,1171 0,5173 1,2 3,6181 0,2 0r5laz 0,6l&! 1,3 0,8lSlt 0,8 0,4191 3,3 5,1192 0,2llE 8,7 7,32Ol - 0,3

4r6
4r0
1r0

lr6
0r6
014
o120rl
5r8
1r6
5r0
3.4
6'4
0,2
5r3
0rg
0r3
312
1r0
1r5
1r4
3r3
7r8t,20rl0rl
0'30rl
1r30rl0rl
0r3
712
7,7lr8
016lrl
0ro
0r3
2'4
214
1'2
or4
018
or4
1r3
l12

12,l
4rg
4'2
5t4
0r8
716
2r5
016

1212ll rS
10,9
214
0r66rl

:
2
0I
2
0
8I
5
5I
7
5
7
3
4I
2
7
7
0
5
3

tI
3
0
0
1
0
0

0
0II
0
5
7
4
0I
0
0II
4
0
0
3
0I
1

t2

,7
,5
,0
,9
,1
,5
,8
,6

011
0l1l
015
016
017
018
019
020
031ou
0!ß
041
o4t2
0rB
041t
05162
053
054
061
062
071
072
081
@2
08:t
091
0§t2
09!r0s
101
102
r03
104
lll
1t2t2t
1227n
724
131
132
1:ts
141
742
1r13l5l
152
t53
161
162
163
184
165
166
171
t72
173
181
LU
r&t
18lt
1S
191
192
lSB
194
201
202
203
204
2052ß
2072tl
zzt
23t
xti|ß
241
242
243
244
25t
zsz
253
254
285
2ßtß2ßß4
27t



2.J Verkchrsvcrflcchtung im Fcbruar 2001 nach Gtlterabteilungen
in I fiEt

vsrsrnd

Chsm. Erzeugnlsse
0,1 5,9
1'9- 4r5- or214,0 4,4- O'20,9 0,4- O'222,9 19,03,6 9,5I,8 3r8- 0r9- 0rl3,7 6,01,5 13,8!3,2 52,1lg,1 37,21,3 8r0
l124,1 5,64,L 15,7- 5r9- 2r00,0 6,40,8 3,70r3 4165,9 18,3- 4r7- 0r48r5 7r5s,7 ?,0- 0'112,5 8,47,7 ß,82r7 4rO2,9 o,o24)0 4,77,3 42,53,8 23,32,6 4,26,7 1,556,3 54,93,2 2,40,1 1,340,5 3,71,1 15,5- 4r22,3 2,3
o, o 0,224,9 17,e0,2 44,010,7 32,911,6 9,013,1 0,13§1,7 9,056,3 33,60,0 1,85,9 4,2- or217,3 14,04,L 2,95,7 8,9

4130,1 1,0
0'01076,2 1076,2

101
LO2
103
104
111
t72
127
L22
LZ3
r24
131
LU
1!B
141
142
143
151
L52
153
161
L62
163
154
155
16
171
t73
181
742
183
1e4
185
191
192
193
194
201
202
203
20q
20526
207
2tL
22t
23t
232
233
241
242
243
244
2€,2
253ß4
255n7
2€.3
2ß4
277
272
273
274
275
Sonst
BRD

n)no
300
310
320
:t50
:61ß2
:83
:60
!81
370
!81§til3s
388
:EO
:81
§tizlrIl
:IS4
:TE
!86
:!st7
lNts
400
410

9,8 13,60,8 1,60rll 6,7- 0r3- 0r223.4 9,00r8 or88,7 {1,923,4 l3r90,6 8,241,9 11,4orl 0,1
1 ,l 2,63,4 9,3lr2 2r8
l 15 2r36,0 3161,6 13,2
0r l 0,10,2 0,01,3 lr4- 0r211,7 4,30,1 0,1016 Lr7- 0rl0rl 7,2

DiingernittEl
3
5I
3
3
4II
8
5
0
3
7
2
7
6
5
0
b
0
7
o
8
8tI
3
1

0
17

0
0
1

0
0
1
0I
3
b

68n
3
0
1
1

:t!t
5

13
0
3
I
0
0
0

0'1
3r7
2r3
1,3
6r4
215

15r3
7,2
6r1
lr1
215
0,5
4,0
0,8

10,0
417
3r6
2,5

15,5
0'8

14,0
0r1

29,8
0,0

728,5

2,;
0r3
,,1

0,0
:

63, 1
0'1

8,0

ß2,ä
5.2,8
7r2
0'1

0,3
0'1

483,0

:,,:

0,ll
:

.
0,3

4ra
1,2

11 rl
18,9

011 0, I014 %r9 19,4015 1 ,8 0,7016 - 0,9018 13,1 7,401s - 0,8o2o ß,8 Q,2031 30,8 26,6032 0,1 4,90!ß 3,I 0,8041 I,9 0,1042 64,7 5,70ll3 - 13,1044 1,4 2,5051 77,7 16,062 o,g I,B053 - 20,2054 1,3 0,4061 74,A 3,5062 - 19,8071 9,6 2,1072 10,2 15,3081 9,6 r5,0@2 ß,4 38,508Et 0,8 3,3091 0,3 15,3092 51,3 17,6ogt 60,2 41,0094 19, I 15, I095 84,0 go,9

141
14:t
151
161
165
166
171
173
183
184
185
191
221
23tn2
233
247
242ßt
252
254ß56tß4
27t
2732ß
Sonst.
BRD

280
230
361
:t8l§2
!83
:€4:m
:tst0ß2
393
394
3S
lt!ts
44L
1150
452
453
454
116l
470
483
551
555
560
Sonst.
Al.
d. EU

Zus,

483; o

0r3

0,9 81,2

501,g 611,5

Chen. Erzeugnlsss

Ststrtldla Afil!!.fln, Frdnm A. R 2, E6abttmEtdr. O»21D1

Nr.
dss
VB

Empfang versand
Nr.
des
VB

EnpfangEnpfang vsrsard Enpfang versard
Nr.
dEs
VB

Empfang vErsard
Nr.
dss
VB

Empfang versand

Deutschland

203 5,1 6,2204 1,5 o,o205 - 1r3206 9,0 28,3207 0,4 1,0ztt ß,t 35,5221 22,2 76,2ßt, 12,8 8,4n2 - §,7233 16,0 28,q241 2,2 8,9242 4,2 53,8243 1,0 118,9244 174,4 63,1%2 8,7 29,0253 15,6 5,5ß4 0,1 17,4255 57,0 74DO%t 41,3 1,2ß3 6,0 27,064 2r2 24t427L 53,7 ß,!272 75,9 3,0273 8,3 8,0274 10,0 8,2275 - 0,6Sotrst. 0 r 0BRD t877,7 t8t7D7
280 0,1 6,5300 o,,l I ,5:El - 5,0ß2 - 5,0!§3 4,2:tso 2,3:61 13,3 1,6370 0,1 0,0:Bl - 2,3!l82 - 5,0lEl - 2,4:t90 0,1 0,4:t!rl 20,2 4,3ß2 3,1 0,1:§t4 - 2,3lIE - 5,0!xt7 0,1 0,2:88 1,0440 - 8,7441 - 4,344i2 0,5 1,2444 0,6 0,8Atls - 3,2ß2 8,8 114,8453 - 19,2454 - 0,6455 - 0,11161 0,6 72,4470 90,0 2412ßl 0,0 5,2lß3 - 0,4e6 - 0,1520 - 0,7540 1,6 0,5551 45,3 17,5555 L4,2 7,7550 250,0 6,6570 - 0,7591 - 0r3Sonst. 0,0 0,1Al. 45613 ß4,8
d.EU 144,7 218,6

Z',ts, 274,0 2ß2'S

Stsine u.Erden

0ürUsilttel

4
6
5
2
6
a
0
3
0

1
2
7

5
156

2
0
1
2
1I
0

18

n
0
0

:
0r7_

25,7
r8, g

0r4
2t,?

160,6
ls, g

018
020
031
0!t2
otl2
0ll:t
0ut62
082
091
0s30s
101
104
11r
122tß

0r9
54,5

- 14-

0r1
213

10,4
714
012

35 rB
611,1
0r5
0r9
7rl

22,5
2rO

32,8
213

1r1
0r0

652r7

ElsEn,NE-Mgtal lo

Stelne u.Erden

rl50462 3,5453 5,3454 5,6
186$1 19, 1470 119,21l8l 0, I4&t 0,1520 0,1540 3,6551 4it,5555 t4,7560 148,0570 0,6575 0,5591 0,1
Sorrst.A1. 68 1 ,4
d.EU 460,4

Zrrs. §73,4

011 2,2 2,701{ 0,7 {,5015 - 1,0016 - 0,2018 0,2 10,1019 - 1.5020 3,7 30,9031 0,2 2,9032 - 016033 27,5 0,2041 15,6 2,1042 60,7 59,801ß 1,6 3,00M - 12,9051 47,7 66,3052 4,2 9,9053 S,8 8,0054 lo,7 6,0061 2,6 59,6G2 - 4,3071 10,4 78,2072 19,7 23,9081 3,7 105,6@2 101,5 222,20&t t,2 L2,40!t1 73,1 3,6092 ß2,2 16,70$l 2?,8 B7,409{ 4,2 24,30s 54, I ,48, I101 - 0,2102 0,2103 6!1,0 0,2104 1,1 2rl111 tg,z 13,8112 - 0,3Lzt 3,0 1,5122 29,7 6,07n 1oD2 24'o124 L2,2 9,2l3l 14,9 0,5132 2r3 3,8l:I3 1,0 0,6l4l 10,8 8,9142 ß,1 9,8lll3 0,4 27,7l5l 1,3 7,9t52 5,4 t,4153 - 3,0161 3,9 14,8782 2,3 30,816Et 6,3164 18,7 0,0166 - 5,2168 8,2 0,0777 6,6 3,4772 0,2 1,6L73 5,1 4,2181 0,1 116,8laiz 0,3
l1&l 0,8 0,6
I 184 8, e 2,21191 10,3 0,4
1192 \2,4 0,7

I 1S4 0,1 0,1
l20r 0,1 3,0lm2 t2,4 9.8

5t§r4
!834,I

Eisen,NE-fletal ls
0r6
5r3
0r0
0r1

35,8
219
2r0
0,3
o12

lr1
o14
or7

0r0
68,1

o12
0r1

0,1
214

lr4
714
0,1
lrl
0r0

20,2
o12

0ß2

271
272
273n4
274

BRD

280ao
300
920
!80
!81ß2
!83
!80
!81
370
!81§2lEta4!B
!F0
:81
!§l2
IEEI
:I9{
lTE

410muttwz
tyt4
tyr6
4tß
4tß

:
0rl
113
0r6

ü2,2
10, 1
18ra
0r6

L2,4
127,2

2,7_

0r1
:

340,{
U4ra

20§t4.3

0r3
o17

lE,1

0r1
0'9

!E,0
ll rg{r9

2Glr5

22,3
0r8

27,6
0r5
2'7ll,2

118,3
79,7
3r5

17r6
2r8

13,7
1r1lr0
9r1

3412
412
0r3
513
412

!l:l,3
212
4.12rl

10,3
lr1
0rB
0'1
2r4
2r7
015

10,9
5r5
8r8
7r0
o12
5r6
4r0

323,5
0r5

!16,9
0r1
0'2

l3,g
713
2,7
2r4

79,1
2'0
8r9
0r5
212
1r8
012
1r0
0r5

20r7
217
4r5
,l
,0

36,6
0t7
7r7
0'4lr3
1'3ßrg

llor5
60r3
!8,9
!Br1l
9r6
l14
6r6
2'4
4r4

37,8
L0,2
16r0
7rO
8'3
6r6
213

17.4
10,8
60,8
3r5
214
014
0'3
0r5

111
7t2
72L
722
7ß
124
131
tsz
l!}3
t42
l{l!t
151
152
153
r61
ta2
1trt
164
l6s
166
171
t72
173
r8l
tü2
1&r
1811
16
191
192
l@

19{
20t
202
203
204
2@
2072tr
zztxnß2
241
242
24?
2Ut
zazß3ß42ß
2ß7

1ri
Q160rl
0r1

7

o;2
015
015
0r1
012
0r5

E17

15,3
811,9

o,;3'4
4:8,4

0r0
L4r7
712
614

76r 0
9r5
0r0
o12

47,go,:

Sorrst.

0r0
14r9
or!

ßr4

0,0
xßi|,o

ß17
0r47r!
214ß,?

26,6
4,;
412

109r8
l0r 0
!6r4
3r9o,!

0r5
29,7
0rl
lr9
rr9
o122'llr8
714
5rB
1r0
,,r=

Nr.
dss
VB

3r0
3r0

213
0'8

115,8
18, e
2'2
017

16, I
0r9
9r8
5r5l{, I
6r4
718
L,7
312
5r55rl

2lr7
l17

r5,8
'llr3

13r5
753,9

0r6
0r0
!17

397,1
6r8
0r3
0r8
012
016lr5
015
0r8
0r1

0rl
or6

3,2gr1

l12
0r3

62,9
0r1

53rB
0r0

5tü2,3

:
212

37,42rl
0r04rl

27,6
58,8

!t29,8lr9
79,;
0r5
0ro
8r8:8,6 241,8&,6,6 571,0188,8 zin D458,{ 22L,2Itsr8 81116ß,3 70,51,3 16.72,3 6,71,6 28,31,6 !F,70,1 6,16,4 So,0

26
207
2t1
227
z?nß2xß
24t
ztüz
243
2Ut
E263ß4
2Eß
ß7N,ß64
27r
272
273
274
275
BRD

zao
290
300
:EO
:61
370*2lEt
ixr0
:I9l
!82grl
!}3{!I5
iEE
uto
u7
{60
{5!ttß4
{61
470
€1
520
6{0
551
656
660
Sonst
AI.

011
015
018
019
020
03t
0u,
0!B
0t i2
043
oln
06t626,t€1w.
07L
072
081w,GI€1€2
0&t
0840s
101
L02
l0:,
104

Erzr,ibtal labfäIl!

d.EU 4i20,8

zus. ZjEErI
El8en,lE+taIl.

Ittr. I
ldesl
lva I



2.5 Vcrkchrsvcrflechtung im Fcbruar 2001 nach Gütcrabteilungen
in t 0ü)t

Nr.
des
VB

Enpfang versand
Nr.
clBs
VB

Errpf ang versard
Nr.
des
VB

Enpfang Versard
Nr.
dss
VB

E npfangEnpfarE Versend
Nr.
dss
VB

Enrpfsng Ve!§and
Nr.
drs
V8

6r0
13 rB
72,5
66,0

161 r3
L24,1
41,7ß,?
72r0
1314
10rg
!trlr1
88,8
11 rG
29,L
77,3
77,7
2!rB

1r1
!4,2
1r3

61,9
311r0

51ßr9
6r3
8r5

16,4
!1,7
0r9
4'9

15rg
7ffi,2
317,1

15r7
1r5
014

272,1
1081,2

20rl
2'5
3r1

0ro
5r6
0r1

7O2r0
294,5
37,0

240,8
L4,4
814
0'1
0'1
4r7
0r0

11313,3

323ß,7

19551,2

!t51 34,4§2 13,835:t 80,3!80 18,9:161 2ß,0370 10,7!ß1 St,9§2 9,2lHl 3,7384 0,6!m 3,0:t90 8,5!x,1 67,2:tslz 8,7:lsts 5,8:84 5,8:lsts 13,3:t96 14,4!xl7 2,6:xl8 6,8400 0,2e10 37181140 l1,9447 253,L442 2,2u4 7r7w 1r54ß 1r8
4471149 2,01150 6,1ß2 20,9453 203,4454 9,01155 0,8
4561ß1 78,8470 716,31181 6101m 0,2{85 o,l1186 0,21188 1r1520 3,7530 0,25110 79,9551 11S19,155S 56,1550 t2L7,l570 1,2575 3,2576 0,3
s865S1 9,6
Sonst.AI. 47§,8

54re
72014
7%12

116,9
1312
72,4

273,5
18r3
2r4

6512
22ro
91,6
14,8
56,0

135,3
22,5
34rA

183,3
4r9

6l r6
74rs
!ß,9
38r1

118r4
156 r9ß0,3
17r0
5r1

98,6
23,5

e84rg
285,0
205,5
7A5,2
57 r7
52,3

!80r0
301 ,4
1511,9

312
150,5
90rg*rB

511,4
17,9
33,2

181 r8
37,7
85,0ßr4

170,6
1,{or3
ß17

L5ß7,9

6Uter
40,7

137,5
42,3

L70,7
8r0

115 r9
92,4
L217
23,7
14,2
13,6

110,6
13,7
32,2

712
1317
22,7*12

214
184,9
52ra
23r8
Q,82§,3
51,6

108,9
l0 rs!2,2
92,7
23,6

986r 0ßrZ
236,8
30,5ßrB
12.2

44013
18r8

234,9lr7
762,5n4,6
100,9

101 0,4
52,5
16,9
32,4
10,2

132,0ß18
§12
27,4
34,3

15237,9

lß,4
11r 4
21,5
0,1
2r4

688,9

Al ls
742
1ll3
151
t52
153
161
162
163
154
165
166
171
172
173
181
ta?
183
184
185
191
192
lSt
194
207
202
203
204
205
2G
207
27r
227
231
232
233
24L
242
243
244
25r
252
253ß4
25561n2ß
264
277
272
273
274
275
BRD

240
2SO
3oo
310
320
350

AllE Gtlter

d.EU 2770,7

Zus. 1sts76,7

And. Halb--u. Fertlgsrz
551 774,7
555
560
570 8;3
575

Deutschland

575
591

And. Halb--u. Fertlgerzchsi. Erzeugnisse

Ancl.HaIb-u. FErtrgsrz

And. Halb--u. FertigErz
77,21
15,3 |

20,71
3,1 I

35r31
4,6 I

5171
714
012

27,9
311
2150rl

22,4
15,8
1rl
216
1r8
3r7

10,7
10,8
21,5
17, 1
2r3

14,8
ll3,8

4r7
0r1
2r9
1,8o,
0'6
4r4
3,6
9r4
2r8

51r8
712

16, S
6r5
1r9

25,2
§12
8r7

57 r7
1'0
012
418

70,7
3r7

32,L
t rb
1r5
3,9
216
1,2
7,0
216
1r0
2r4
712

104,8
21,4
41 r0

6,6 8,0g2,g 58,26,5 10,50,9 68,00,2 0,059,4 68,92,3 4,9!64,2 531,6:ß,5 45,62l,L 23,051,9 4,557,0 79,6293,1 119,272,3 90,4129,8 12412
5116,0 7781,2881,5 175,539,3 34,42o,l 30,1156,1 2§,742,5 126,638,5 91,7405,1 :t€16,078t,4 674,52697,? 1908,24115,1 540,8200,2 :63,6:8t6,5 781,222800 ß7'232,0 70,2:E}8,7 23317ß,2 2L4roß,0 471869,9 29,8!€,7 707,4277.8 137,58,4 13,822,5 78,650,2 72,8107,9 197,550,4 52,3Gl,z 54,09,7 87,614,0 23,224,7 23,L

011
014
015
016
017
018
019
020
031
032
0!B
041
042
043
044
051
052
053
054
061
aa2
071
072
081
oaz
083
0!,1
092
0§B
094
095
101
702
103
104
111
712
727
722
723
124
131
t32
1:l3
141

0r3 0,91,3 2,52r8 5r23,8 2,70,1 2,47,2 0,32313 17,90,7 1,07,6 10,910,7 7,819,7 14,6v42,3 1n2,3

254
255
261
262n3
ßA
271
272
273
274
275
BRO

a0
290
300
310
320
350
351
353
:EO
361
370
381§2
3&l
384!m
330
391
332
393
394
395
395
3!t7
398
400
410
440q4l
442
444
445
4ß
449
450
452
453
454
455
1151
470
1181
4183$5
{185
1188
520
540

25,0
20,0
25,0
3r9

49,5
10,82rl
1r5
216

45,5
4r7
0,0
712

2C,6
iO,2
0r9
0r5
0r1
6,4

14,9
13,8
15,3
19,9

22,3
58,6
314
0r0

70 12
4r5

tl a
0,1
s,5
2rg

10 r8
3r8

fr17
0r8

77,3
22,3
72,4
2s'6
40,9
7r5

64, 1
0,5
4,q
4r5

72,2
8r9

19,9
4r72rl
3r7
212
3r0
6'6
3,1
0r0

10r0
3,0

091
092
0st
094
osE
101
t02
103
104
111
172tzt
122
123
124
131
132
133
141
742
143
151
152
153
161
762
163
164
165
166
r ?r
i72
173
181
142
183
184
185
I O!

19,2
193
194
201
202
203
20s
205
206
207
27t
22r
231
232
?33
2qt
242
243
244
25t
252
253

fb
37

0
1

,6
,5
,5
t?
,6
,0
,6

sqo 1,4 1,744L 0,9 3,7444 0,9 1,0455 - 0,34llsl 0,3 0r9450 - 0,9452 - 0,9453 3,6 1,4454 0,4 0,145s - 0,21161 11,3 26,8470 ,48,8 105,71181 7,2 6,3483 - 4,2520 1,3 1,7530 0,0 0,1540 4,0 10,1551 28,6 16,4555 5,5 2,5550 58,9 52,5570 0,1 2,0575 1,0 0,3576 0,3 0,1591 - 0,1Sonst. 0,0 0,0Al. 305,1 355,0

d.EU 194,0 234,3

Zus. 1381,3 1437,2

712
0r3
7'9
0'1
0r0

29,9
1r6

13§t,6
8r2

12,9
1,8

77,0
0r4
5r5

10,5
118,5
17 14

1r1
3,8

44,0öäo
1,4
017

26,B
38,6
?0 '8

011 2,10111 0,7015 3,9016 0,1017 0,1018 37,301s 0,7020 135,9031 1,9
032 , 13,9033 1,6041 24,90s2 2,2043 8,2044 27,9051 57,4052 22,5053 I,5054 3,2051 22,3062 30,7071 4,0072 0,5081 24,30a2 32.7083 18,8

8'0
0r1

,9
0r0

1857,5

111St9,8

1
Sonst.at.

0
1403

31!19,8

d.EU 1116,5

Zus. 2685,9

AIIE Giiter

99,6
712

69,3
0'3
3;4

42,5

67,0 19,51
10, 1 3,417,5 19,4
0r 1 0,0- ZtB8,3 32,21,4 0,227,2 31,88,3 11,458,3 69,10,1 0r01r8 0r17r2 7 140,ll 3,20r5 0r21,5 2,ror3 3r94,2 lr70,8 0,1
1 ,0 6,21,6 4,00r3 1r11r3 6170r0 o,21,4 2,70r2 Lr230,5 37rl3,0 5,02ß,2 417,60r7 1,56,0 2,41,5 7 r01,1 2,91r8 0,2
6, I L,24,7 16,41*1,9 2U,22r7 1r3
0,73§1,3 85,3423,7 537,84,7 3,60,0 0, 10rl or0
o,2
0,60r9 0ro58,8 79,7

-15-
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Anhang
e\uszug aus: Regirrnal r r'rzr.ichn is lür d ic Verltehrsstatistik

Vr.rzcichnis rlcr VeAehngcbiete und Verkehrsbczirkc (stand: Januar 2001)

veruB Verkchrsgcbist
Verkehrsbczlrk

VG Nordrhcin-Wcttfalcn-Ost

VB Biclcfcld
VB Paderborn
VB Arnsberg
VB Stcgen

-Hesren-
VG Hcgccn-Nord

VB Kasscl
VB Marburg

VG Hessen-Stld

Gießen
Fuldr
FrankfurUMain
Darmdadt

Rhslnland-Pfalz-
VG Rhcinland-Pfelz-Nord

VB Montabaut
VB Koblcnz
VB Tricr

VG Rhcinland-Pfalz-Sü<l

Mainz
Kaiserslautem
Ludwigrhafcn

-Baden-W0rttomberg-
VG Baden-W0rttembcrg-Nord-Wcst

VB Mannhcim
VB Karlsruhe
VB Pfozhcim

VG Baden-Worttcmbcrg-Ost

VB Heilbronn
VB Stuttgert
VB Ostwtlrttsmbcrg
VB Tobingcn
VB Ravensburg
VB Donau-lllcr

VG Baden-Wilrttcmberg-Süd-W$t

VB Freiburg
VB Donaucschingen
VB Konstanz/Lörrach

-Bayern-
VG Nordbaycrn

VB A3chaffcnburg/Wtlzburg
VB Schreinfurt
VB Bayreuth
VB N0rnberg
VB Ansbach

Nr,

Verkehrsgebiete der Bundesrepublik Deutschland

01

-Schlcswlg-Holstein-
VG Schlcawig-Holrtcln

VB Flcnsburg
VB FlensburgrOlb.c
VB Husum/Nordgcc

VB ltzchoc
VB KicI
VB Ncumünctcr
VB Eutin
VB L0bcck
VB Scgcbcrg/R.tzcburg

094
095

VB
VB

Aachcn
KÖIN

01
02
03a

0fi

01.t
015
016
017
0rt
0r9

012
0r3

10

11

12

13

14

15

't6

17

111
112

02

020

121
122
123
124

111
142
143

151
152
153

171
172
173

-Hrmburg-
VG Hamburg

VB Hamburg

-Nlodcrtachson-
VG Nledcnachecn-Nord

VG Nlc&rmchscn-Walt

VB Bnunschwcig
VB Hannovcr
VB Hildcahcim
VB Göttingqn

VG Brcmcn

-Nord rhci n-Wcetfalcn-
VG Nordrhcln-Wcatfalen.Nord

VB M0nstor
VB We3cl

VG Ruhrgcbict

VB Duieburg
VB Es!6n
VB Dortmund

VG Nordrhcln-Westfalsn-§üd-We3t

VB Hagcn
VB Dtisreldort
VB Krcfeld

VB
VB
VB
VB

03

04

05

07

08

031
032
033

041
u2
0.t3
o4

05r
052
053
054

VB
VB
VB

VB
VB
VB
VB

§tadc/Hrrburg
Ulzcn
Vcrdcn

131
132
r33

VB
VB
VB

Emdcn
Oldenburg
Ornabr0ck
Emsland

VG Nicdcrsachscn-Süd-Ost

06
-Brcmgn-

Brcmcrhtvcn
BremcnVB

VBoa2
061

161
162
163
14
165
166

071
072

081
082
083

181
182
183
't8/.
185

091
092
093

Vcrkchrsgcbict
Vcrkchrsbezirk

VG/VB
Nr

09

- t6-
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Verkehrsgebict
Verk€hrsbezirk

VGruB
Nr

VG/VB

VG Ostbayern

VB Regensburg
VB Amberg/Weldan
VB Passau
VB Landshut

VG Südbayern

VB lngolstadt
VB Augsburg
VB München
VB Kempten
VB Garmisch-Partenkirchen
VB Rosenheim
VB Memmingen

-Saarland-
VG Saarland

VB Saarland

-Berlin-
VG Berlin

VB Berlin

-Meck le nbu rg-Vorpommern-
VG Mecklenburg-Vorpommern

VB Rostock
VB Schwerin
VB Neubrandenburg

-Brandenburg-
VG Brandenburg

VB Neuruppin
VB Frankfurt/Oder
VB Potsdam
VB Cottbus

-Sachsen-Anhalt-
VG Sachsen-Anhalt

VB Stendal
Magdeburg
Halberstadt
Wittenberg
Halle

-Thüringen-
VG Thüringen

VB Nordthoringen
VB Mittelthüringen
VB Ostthoringen
VB Südthilringen

Verkrhrsgebiet
Verkehrsbezirk

-Sachen-
27 VG Sachsen

VB Leipzrg
VB Görlitz.
VB Dresden'
VB Chemnitz
VB Zwickau

Verkehrsgebiete außerhalb der Bundesrepublik Deutschland

-Eutopa-
2E VG Schweden

280 VB Schweden
VB Schweden Ostsee, 8ottn. Meerb.

bis Öland
VB Schweden Kattegatt. b.

Hanöbucht, Gotland
VB Schweden, Skagerrak

VG Norwegen

VB Nonaegen
VB Nonvegen Skagerrak
VB Norwegen Nordsse/Atlantik
VB Nonivegen nördl. Polarkreis

VG Dänemark

VB Dänemark
VB Dänemark Ostses/Kattegatt
VB Dänemark F0nen Lollancl
VB Dänemark SEeland, Bornholm
VB Oänemark Nordseg, Skagerrak
VB Grönland, FärÖer

VG Finnland

29

30

31

VB Finnland
VB Finnland Finnischer MeerbusEn
VB Finnland Bottnischer Meerbusen

32 VG Großbritannien und Nordirlend

VB Großbritannien und Nordirlandl)
321 VB Schottland Atlantik, Nordirland
322 VB England Westkoste
326 VB England Kanal London
327 VB England Nordsee
328 VB Schottland Nordsee, Shettland

Nr.

19

20

21

22

23

24

25

26

191
192
193
19'l

271
272
273
271
275

201
202
203
201
205
205
207

211

221

251
252
253
254
255

241
242
243
241

290

300

281

2A2

283

291
294
295

301
302
303
305
307

3tl
312

231
232
233

261
262
263
264

310

320

VB
VB
VB
VB

33

34

35

330

340

VG lsland

VB lsland

VG lrland

VB lrland

VG Niederlande

VB Niederlande
VB Rottsrdsm
VB Amsterdam
VB Maastricht
VB ubrige Niederlande

VB Groningen
VB Zuidholland

VG Belgien

VB Belgren
VB Antwelpen
VB Belgien ohne Antwerpen

350
351
352
353

354
355

-t7 -

36

360
351



VErkehrsgEbiet
Verkehrsbezirk

VGA/B
Nr

VGruB

37

370

3E/9

40

11

42

120

43

430

14t5

46

17

470

48

481

411
112
413

4El
482

Nr.
Verkehrsgebiet
Verkehrsbezrrk

VB Jugos awren
VB Bosnren-Herzegowina
VB Jugoslawien (Montensgro)
VB Mazedonien

VG Albanien

VB Albanren

VG Griechenland

VB Grrechenland
VB Griechenland lonisch. Meer b.

Saron. Golf
VB GriechEnland Aegaeisches Meer
VB Griechenland Dodekanes lnseln.

Kreta

VG Türker

VB Trirker

VG Rumänien

VB Rumanien
VB Rumänien Donau
V8 Rumänien Schwarzes Meer

VG Bulgarren

VB Bulgatren
VB Bulgarien Donau
VB Bulgarien Schwarzes Meer

VG Ungarn

VB Ungarn

VG Tschechrsche Repubhk und Slowakei

VB Tschechische Republik
VB Slovrakei

VG Polen

VB Polen

VG Gemeinschaft unabhängiger Staaten,
Georgien

VB Russrsche Föderal (westl.80. Län-
gengrad )

VB Russische Föd., Ostseegebiet
VB Russische Föd , Schwarzes/

Kasp. Meer
VB Russische Föd. Eis-Weißm.

VB Russrsche Föd Fernost (östl. 80. Län
gengtad,

VB Repubhk Belarus
VB Ukrarne

VB Ukraine Schwarzes Meer
VB Ukraine Donau/Mündungsgebiet

VB Moldau, Republik
VB Georgien
VB Armenien
VB Aserbaidschan
VB Kasachstan
vB Turkmenistan
VB Usbekistan
VB Kirgistan
VB Tadschikistan

VG übrige Staaten Osteuropas

VB Litauen
VB Lettland
VB Estlancl

Slstrürchat Buldclail, Fech!€ne A, R 2, Ertübahnvükatu, @/2(Dl

VG Luxemburg

VB Luxemburg

VG Frankreich

VB Calais/Arras.
VB Amiens/Laon .

VB Rouen/Cherbourg
VB Rennes/Nantes

VB Rennes/Kanal
VB Nantes/Atlantik

VB Bordeaux
Elsaß
Metz/Nancy
Reims/Chaumont
Paris'

VG Portugal

VB Portugal

VG Spanien

VB Spanien
VB Spanien Atlantik
VB Spanien Golf von Cacliz
VB Spanien Mitt€lmeer

VG Gibraltar

VB Gibraltar

VG Malta

VB Malta

VG ltalien

486
4E7
4EE

3Et
382
383
38/t

38E
390
39r
392
393
394
395
396
397
398
399

400

410

385
3E7

49

50

51

52

53

54

55

490

500

510

520

540

501

521
525

573

577

VB
VB
VB
VB
V8
VB
VB
VB
VB
V8

502
503

Dijon'
Orleans/Limoges
Lyon
Toulouse
Marseille
Korsika

305
531
535

551
555

571
572

TurinVB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB
VB

a40
111
142
444
415
416
117
149
450
152
453
151
455
456

578

575
575

579
5E0
5E1
5E2
5E3
584
5E5
586
587

591
592
593

lfailand
Genua
Florenz
Rom'
Neapel
Kalabrien
Bari/Brindisi
Ancona/Pescara
Bologna
Bozen/Venedig
Triest
Sizilien
Sardinien

56

560

57t8

570

571

59

461
462

VG Schweiz

VB Schweiz
VB Liechtenstein

VG Österreich

VB Österreich

VG ehem. Jugoslawien, Slowenien, Kroatien

VB Slowenien .

VB Slowenien Donau
VB Slowenien Adria

VB Kroatieir
VB Kroatien Donau
VB Kroatien Adria

483
1E4

483

-lt-



Fachserie 8: Verkehr
Relhe 1: Gä(erverkehr der Verkehrszweige
Dre Rerhe 1 wurde mit Berichtsjahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsiahr 19§13 sind wegen Revidierung der Daten, die
Ergebnrsse nur über das Statistische Bundesamt zu bedehen.

CD-ROM "Gütclatehr.
Für die Verkehrsträger Eisenbahn, Binnenschlfrahrt, Seeschlflahrt
und Straße liegn die Verflechtung im Giiterverkehr inländlscher Ver-
kehrsbezirke mit in- und ausländischen Verkehrsbelrken nach
Güterhauptgruppen für die Beförderungsmenge sowie filr die Ver-
kehrsträger Eisenbahn und Binnenschiffahrt ftir dle Beförderungs-
leistung in Oatensatzform jährlich aul CD-ROM vor.
Dre CD-ROM enthalten folgende Angaben:
Verkehrsträger, Versandmenge und Emplangsmenge bzw. Beför-
derungsleistung; Berichtsverkehrsbezlrk; Konespondlerender Ver-
kehrsbezirk; Güterhauptgruppe; Hauptverkehrsrelatlon 0nnerdeut-
scher Verkehr, grenzüberschreitender Versand, grenzüberschrel-
tender Emplang, Durchgangsverkehr).
Die Daten liegen aul den CD-ROM im CSV-Format vor und können
damit auch in handelsüblichen Tabellenkalkulatlonsprogrammen
und Datenbankprogrammen eingelesen werden. Aul den Datenträ-
gern selbst sind keine Programme enthalten. Zusätrlich enthät je-
de CD eine Kurzlassung des 'Systematischen G[itervezelchnlsses
tür die Verkehrsstatistik' sowie das 'Vezeichnls der Verkehrsge-
brete und Verkehrsbelrke' im TXT-Format.

Verkehr aktuell
ln dieser monatlich erscheinenden Publikation slnd wlchtlge aktu-
elle Monats- und Jahresergebnisse der amtllchen Statlstlk aus
vielen Bereichen des Verkehrs in Zeitrelhenlorm und elnheltlicher
Gliederung zusammengeraßt.
Güter- und Personenbeförderung aul der Straße, lm Schlenenver-
kehr, in der Schifrahrr und im Lultverkehr sowie B€stand und Neu-
zulassungen von Kraftlahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten slnd Eckdaten über Straßenverkehrsunfälle,
verkehrsbezogsne lndizes zu Verbraucherprelsen und Seefracht-
raten sowie Angaben zu Gewerbean- und abmeldungen und sod-
alversicherungspflichtig Beschäfligten im Verkehr.

Verkehr lm überOlcf
Oose fihrlich erscheinende Querschittsveröffentllchung enthät dle
wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Verkehrsstatlstik ln der Re-
gel in Zeitreihenform (Monats- bzw. Quartalserggbnlsse für das
aktuelle Jahr, Jahresergebnisse für die VoriahrQ. Tabellen und
Schaubilder werden dabei durch eine kuze, dle wesentllchen Ent-
wicklungen aufzeigende Kommentiorung ergänzt. Darüber hlnsus
srnd Erläuterungen zur Methodik der einzelnen Statistlken sowle zu
ihren Rechtsgrundlagen am Ende des Heftes boigefügt.

Relhe 2: Elsenbahnverkehr
ln monatlichü Erscheinungslolge werden für den öffentlichen
schrenengebundenen Verkehr der deutschen Elsenbahnuntemeh-
men die wlchtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und -elnnah-
men im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Die Daten des
Güterverkehrs sind regional bis auf die Ebene von Verkehrsbeär-
ken sowie nach Griterkategorien darstellbar.
Ergänzend werden im Jahresbeicht Strukturangaben der Unter-
nehmen zum Bestand an Verkehrsmitteln und -elnrlchtungen, zum
Personal und zu Unlälen publilert.

Relhe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Wefteljahresbeicht enthält Angaben über dle Betrlebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, berörderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpfllchtigen Elnnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straß€n-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mlt wenlger als 6
Bussen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbeicht sind entsprechende Nachwelsungen lür das Be-
richtsiahr enthalten: zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-
jahresergebnisse über dle Umsätze elnschließllch der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlun-
gen der ötfentlichen Hand ftir Beförderungen von Schwerbehln-
derten und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berlchtslahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewlesen.

Reihe 4: Blnnenschtffahrt
Die morutlichen Nachweisungen ersf€cken slch auf den Güteryer-
kehr ad Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag ln Blnnenhäen,
den Durchgangsverkehr sowie den Gil,terverkehr der Bundesländer
nach Haupwerkehrcblndungen.
Der Jalresöericht enthält weflergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs nach Vertehrsbezirken. Auf}erdem werden Unterndm€n,
deren verlügbare &hiffe, Beschäftigte und Ums&e ln der Blnnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschlffen der Bundcnpubllk
Deutschland sowle Schifü unläle dargestellt.

Relhe 5: Seeschtffahrt
lm Mona§erichl werden Schlffs- und Güerverkehr übor Soc nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrlchtungen, der Verkehr aul dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr 0ber See mlt Häten au-
ßerhalb des Bundesgebletes und der Bestand an Seeschlflen un-
ter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewlesen.
Der Jahresbericht enthät weitergehende Nachwelsungen sowle
zusätzllch dle Auftellung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezlrkan
und Angaben über das Bordpersonal.

Relhe 6: Luftverkehr
Dar Monatsbelcht umlasst den Personen-, Güter- und Postver-
kehr mlt Luft ahzeugen sowle Starts und Landungen nach Flug-
hälen.
Oer Jahresberlcht enthält diflerenzlerte aufgegllederte Ergebnlsse,
wobel zusätzllch noch Angaben aus der Untemehmensstaüsük
(Untemehmen, Beschäftlgte, Luftfahzeugbestand, Umsatz) sotfll€
über den nlchtgewerbllchen Luftverkehr gebraclrt werden,

CD-ROM ,Luftverkehf
Die CD-ROM (lm CSV-Format) belnhaltet Daten ilber von urd zu
deutschen Flughäfen beförderte Passaglere sowle über dle Tonna-
ge von Frachl und Post. Gegen0ber der Prlnt-Fassung lst der
Flughalen-Katrlog dleser CD sehr vlel detallllerter. Dsr Datenträger
belnhaltet dle Ergebnlsse elnes Kalenderjahros.

Relhe 7: Varkehrsunfälle
Aot MoEtsbetcht enthält Angaben über Unlälle nach §ra8enar-
ten, Untallarten und -typen, Kalenderlagen, Ländem. Groostädten
sowie ober Verunglockte und Untallbetelllgte nach Art der Ver-
kehrstellnahme. Femer slnd Unlallursachen und Unfälle des Aus-
landes dargestellt, Dabel werden dle aktuellsten Monatsergebnlsse
mlt dem kumulleften Jahresteil und dle verglelchbaren ZettaE
schnltte des VorJahres nachgewiesen.
Oet Jahresberlcht bt wesentllch tlefer geglledert und brlngt Anga-
ben über Unfäle und Verunglückte nach Unlallart und -typ, nach
Straßenart und Oftslage, nach Monat, nach Unlallverursachung
unterschleden nsch dem Geschlecht und den Unfallursachen.
Darln slnd u.a. auch Auswertungen über Alkoholunfälle und deren
Folgen, Autobahnunlälle, Uchtverhältnlsso und Straßsnzustand
zum Unlallzeitpunld sowle über das Fehlvertulten der Fahrzeug-
filhrer und lhrem Alter enthalten.
Dle Entwlcklung des Unlallgeschehens wlrd anhand von ZetUelhEn
,ür dlo wlchtlgsten Unlallmerkmale verdeutllcht. Angaben ftir ober
100 Länder sind lm lntematlonalen Tell zusammengestellt. Metho-
dische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un allgeschehen slnd
zusätzllch aulgeführt.
Dle CD-ROM 

"Verkehrcunfälle - Zettrelhen{ erschelnt /äärllclr
und enthät elne Melzahl von Zoltrolhen zw Verkehrsunfallentwlck-
lung.

Klasslllkaüonen
Klasslflkatlon der Wlrtschaftszwelge mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Gütervezeichnis f0r die Verkehrsstatlstik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statlsüsches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rlng I I
65189 Wlesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
MetzlEr-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servlcecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72774 Reutlingen, Tel.
O707'1193 53 50 erhältlich.
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Daten aus 1. Hand
Statistisches Jahrbuch 2000
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Statistisches Jahrbuch 2000
e für die Bundesrepublik

Deutschland
und für das Ausland
Beide Bände in einem Schuber
zum Voaugspreis: DM 158,-/EUR 80,78;
tsBN 3-8246-0614-3

Als Einzelbände:
. für die Bundesrepublik

Deutschland
748 S., DM 129,-/EUR 65,45;
lsBN 3-8246-0615-1

. für das Ausland
399 S., DM 57,-/EUR2g,14;
rsBN 3-8246-0616-X

Statistisches Bundesamt

Ob in gedruckter Form oder als CD-ROM,
das Statistische Jahrbuch 2000 ist eln un-
verzichtbares Nachschlagewerk für alle, die
sich umfassend und zuverlässig über
Strukturen und Entwicklungen im ln- und
Ausland informieren wollen.

Das Statistische Jahrbuch für die Bundes-
republik Deutschland informiert in 27 Kapi-
teln mit einem breiten Spektrum an Daten
aus erster Hand über Situation und Ent-
wicklung der Wirtschaft und Gesellschaft in
Deutschland.

Das Auslandsjahrbuch enthält umfang-
reiche, vergleichbare Angaben zu den
fünfzehn Mitgliedsländern der Europä-
ischen Union und bietet in internationalen
Übersichten aufschlussreiches Daten-
materialzu nahezu allen Ländern der Erde.

"r#
*t: Statistisches

Nß4tN

o auf CD-ROM
DM gg,-/EUR 50,11;
lsBN 3-8246-0617-8

N

Erhältlich bei lhrem Buchhändler und beim Verlag Metzler-Poeschel, Auslieferung
SFG-Servicecenter Fachverlage, Postfach 43 43,72774 Reutlingen, Telefon (0 70 71)93 53 50-,
Telefax (0 70 71) 93 53 35 oder direkt über den lnternet-Shop des Statistischen Bundesamtes
unter www.statistik-bund. de/shop.
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Bestellnummen 2080200 - 01102
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